
17. Zulieferforum
der Arbeitsgemeinschaft Zulieferindustrie

www.argez.de

Zulieferinteressen im  
Spannungsfeld moderner  

Einkaufsstrategien 

Organisation 
Bundesverband der Deutschen  
Gießerei-Industrie (BDG)
Gerhard Klügge, Heiko Lickfett

Veranstaltungsort 
Stahl-Zentrum
Großer Saal - Erdgeschoss
Sohnstraße 65
40237 Düsseldorf
+49 211 6707 126
 

Anmeldung 
Bis 18. Januar 2013 mit beigefügtem  
Anwortfax an: +49 211 6871 409
oder per E-Mail an:
veronika.wann@bdguss.de

Teilnahmegebühr 
Die Teilnahme am 17. Zulieferforum ist kostenfrei.
 

Veranstalter 
Bundesverband der deutschen Gießerei-Industrie e.V. 
Gesamtverband Kunststoffverarbeitende Industrie e.V. 
Industrieverband Veredlung - Garne - Gewebe - Technische 
Textilien e.V. 
Wirtschaftsverband der deutschen Kautschukindustrie e.V. 
Wirtschaftsverband Stahl- und Metallverarbeitung e.V. 
WirtschaftsVereinigung Metalle e.V.
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29. Januar 2013
Stahl-Zentrum Düsseldorf



Vorwort 

Die Herausforderungen, denen sich die deutsche Zulie-
ferindustrie aktuell gegenüber sieht, haben sich im 
Nachklang der Rezession 2008/2009 nicht nur gewan-
delt, sondern auch in ihrer Entwicklung weiter be-
schleunigt. Einerseits haben sich traditionelle Märkte 
in Europa noch nicht erholt, andererseits zeigen auch 
Regionen, welche in den letzten Jahren als sichere Bank 
mit zweistelligen Wachstumsraten aufwarteten eine 
nachlassende Dynamik. Vor dem Hintergrund der real 
existierenden OEM-Überkapazitäten in Europa zieht 
das Investitionsverhalten der Hersteller hier scharfe 
Konsequenzen: Traditionsstandorte werden in Frage 
gestellt. Zudem werden in neuem Ausmaß modellpoliti-
sche Entscheidungen stringent Plattform- und Gleich-
teilestrategien unterworfen. Dies führt in der Folge zu 
neuen Einkaufsstrategien, denen sich die Zulieferer so-
wohl auf der Tier 1, als auch der Tier 2 Ebene stellen 
müssen. Die Entscheidungen, sich im Umfeld immer 
größerer Serien sowie extrem kurzfristigem Bestellver-
halten am Markt zu positionieren, bedarf einer detail-
lierten Analyse dieser neuen Anforderungen sowie ent-
sprechender strategischer Investitionen. 

Die Veranstaltung soll dazu dienen, diese Trends und 
Ihre Rahmenbedingungen zu verdeutlichen.

Programm 

12:30 Uhr 
Imbiss

13:30 Uhr 
Begrüßung 
Dr. Erwin Flender, BDG Präsident

13:40 Uhr 
Die Neuordnung der globalen Automobil-Industrie   
Entwicklung und aktuelle Trends
Prof. Dr. Stefan Bratzel, Leiter FHDW Center of Automo-
tive, Bergisch Gladbach

14:10 Uhr 
Wachstumschancen für Zulieferer im globalen  
Wettbewerb optimal nutzen 
Lars Steinheider, Geschäftsführer Buderus Guss GmbH,  
Breidenbach/Vice President Robert Bosch GmbH

14:40 Uhr 
GF - Investitionen in Globalisierung und Innovation 
Achim Schneider, SVP Head of Business Development 
& Sales, Georg Fischer Automotive AG, Schaffenhau-
sen (CH)

15:10 – 15:45 Uhr Kaffeepause

15:45 Uhr 
Zukünftige Zusammenarbeit in der Automobil- 
industrie
Lars Stolz, Partner Automotive bei Oliver Wyman,  
München

16:15 Uhr 
Verändertes Einkaufsverhalten der OEM erfordert  
neue Investitions- und Finanzstrategien
Dr. Heinz-Jürgen Büchner, IKB Deutsche Industriebank 
AG, Düsseldorf 

16:45 Uhr 
Schlusswort 
Gerhard Klügge, BDG Hauptgeschäftsführer

17:00 Uhr 
Ende der Veranstaltung

Faxanmeldung zum 17. Zulieferforum der ArGeZ
am 29. Januar 2013 in Düsseldorf

Faxnummer: +49 211 6871 409

  Ja, ich melde mich verbindlich zum Zulieferforum an. 

Name: 

Firma: 

Anschrift: 

Telefon: 

E-Mail: 

Ich nehme am Mittagsimbiss teil   Ja     Nein 

Mein Unternehmen ist Mitglied in  
nachfolgendem Verband: 

  Bundesverband der Deutschen Gießerei-Industrie e.V. 

  Gesamtverband Kunststoffverarbeitende Industrie e.V. 

   Industrieverband Veredlung-Garne-Gewebe-Technische 
Textilien e.V. 

  Wirtschaftsverband der deutschen Kautschukindustrie e.V. 

  Wirtschaftsverband Stahl- und Metallverarbeitung e.V. 

   WirtschaftsVereinigung Metalle e.V.

   .............................................................................................

Datum/Unterschrift 
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